
Seniorenbeirat:  Protokoll der 3. Sitzung am 8.7.2013 um 15.00 Uhr 

 

Anwesend die Damen und Herren: Frau Bruhns 

                     Frau Struensee 

         Herr Voß 

         Herr Möller 

         Herr Lankisch 

         Herr Mix 

         Herr Lehnhardt 

                     Herr Deutschmann 

         Herr Dr. Roeßler 

 

entschuldigt:        Frau Grohs 

          

Da Frau Grohs als Schriftführerin nicht anwesend war, übernahm Herr Dr. Roeßler  die 

Protokollführung. 

 

TOP 1: 

Nach der Begrüßung wurde die Tagesordnung  abgehandelt.  Der TOP 4 wurde nach hinten verlegt, da 

Herr Jakubczak zunächst noch außer Haus war. 

 

TOP 2: 

Zur Bürgerfragestunde erschien Herr Pastow, der 2 Anliegen vorbrachte: 

1. Herr Pastow wünscht sich eine weitere Busverbindung am Vormittag nach Hamburg. Hierauf 

entgegnet Herr Voß, dass es zwecklos sei, sich hierfür einzusetzen, da die Möglichkeit 

bestehe, im Stundentakt mit der Bahn über Büchen nach Hamburg zu fahren. 

2. Herr Pastow plädiert für eine Fußgängerampel in der Bahnhofsallee in Höhe des ehem. AOK-

Gebäudes, um gefahrlos zu den auf beiden Straßenseiten befindlichen Bushaltestellen 

„Lübecker Straße“ gelangen zu können. Darauf erwidert Herr Voß, dass in der jüngsten 

Vergangenheit durchgeführte Zählungen der dort querenden Personen ergeben hätten, dass es 

keine Veranlassung für eine Lichtsignalanlage gäbe, da die Querungszahlen zu gering seien. 

 

TOP 3: 

Das Protokoll zur Sitzung vom 17.06.2013 wird genehmigt. 

 

TOP 5: 

Herr Deutschmann hat auf Grund eines Artikels in den LN vom 18.06.2013 über die Aktivitäten des 

Seniorenbeirats Schwarzenbek mit diesem SBR Kontakt aufgenommen und berichtet hierüber. Neben 

zahlreichen Unterhaltungsprogrammen für die älteren Mitbürger zählen auch individuelle Beratungen 

in fast allen Lebensbereichen zu den Aufgaben des Schwarzenbeker Seniorenbeirats. Das Angebot des 

Schwarzenbeker Seniorenbeirats ist in einem Flyer zusammengefasst, den Herr Deutschmann an die 

Anwesenden verteilt. Herr Lankisch vertritt die Meinung, dass der Ratzeburger Seniorenbeirat  

vergleichbare Aktivitäten anbiete und somit kein Handlungsbedarf  bestehe. 

  

TOP 6: 

Herr Deutschmann regt an, dass der Seniorenbeirat einen Erste-Hilfe-Kursus für Senioren anbieten 

könne. Diesbezüglich habe er schon mit Herrn Wübbels vom DRK Kontakt aufgenommen. Herr 

Wübbels begrüßt dieses Vorhaben und bietet seine Unterstützung an. Die Kurse könnten von Herrn 

Hans Hass beim DRK durchgeführt werden. Herr Deutschmann wird gebeten, bei der nächsten 

Sitzung am 9.9.13 gemeinsam mit Herrn Wübbels ein Konzept für diesen angedachten Kursus 

vorzustellen.   

Herr Lehnhardt berichtet über seine regelmäßige Anwesenheit als ausgewiesenes SBR-Mitglied auf 

den Ratzeburger Wochenmärkten. In den letzten Wochen sei er nur ein einziges Mal von einer älteren 



Dame angesprochen worden, die sich über die Verunreinigung der Grünanlagen durch Hundekot 

beklagte. 

 

TOP 4: 

Herr Jakubczak erläutert anhand einer Zeichnung die geplanten Ausbaumaßnahmen auf dem Domhof, 

insbesondere die behindertengerechte Verbesserung der Bürgersteige unter Berücksichtigung des 

Denkmalschutzes. 

 

TOP 7: 

Die nächste Sitzung findet am Montag, 9.9.2013, 15.00 Uhr statt. In dieser Sitzung wird Herr 

Kindermann über seine Teilnahme an der Mitgliederversammlung des Landesseniorenrats Schleswig-

Holstein in Nortorf am 18.06.2013 berichten.  

 

Ende der Sitzung: 16.15 Uhr     

 

          

      


